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Rodgaus Wahlverein

Nieder-Roden (ah) Die Tem-
peraturen waren zwar beim 
traditionellen Silvesterlauf der 
Abteilung „Aktiv&Gesund“ 
der TG Nieder-Roden und „Be-
si&Friends“ zwar nahe dem Ge-
frierpunkt, aber für den Lauf 
waren es ideale Bedingungen. 
Die Strecke war weitestgehend 
frei, aber trotzdem wurden die 
Sportler gebeten, auf den Bo-
den zu achten, da es an den 
einen oder andern Stellen viel-
leicht etwa glatt war. 
Die Veranstaltung hat viele 
„Stammkunden“, die die Gele-
genheit nutzen, die „Feiertags-
trägheit“ abzuschütteln, aber 
diesmal war bei den etwas 60 
Startern auch viele neue Ge-
sichter dabei. Deswegen geht es 
hier auch weniger um Schnel-
ligkeit, sondern um die Freude 

an der Bewegung, obwohl der 
eine oder andere doch beim 
Start auf die Uhr schaute. Vor 

den Läufern waren etwa 30 
Walker gestartet und beim Kin-
derlauf wurden etwa 15 Teil-

nehmer gezählt. 
Es wird keine Startgebühr erho-
ben, aber um Spenden gebeten, 

die der „Besi&Friends“- Stif-
tung zu Gute kommt. Die Stif-
tung unterstützt schwerkranke 

Menschen, die Autoimmune- 
oder neurologische Erkrankun-
gen haben. 
Betroffene gibt es in allen Al-
tersgruppen, auch Kinder sind 
dabei. Allein in dem vergange-
nen Jahr kamen über 130.000 
Euro zusammen, die dann 
auch verteilt wurden. Jeder 
Cent geht dahin, wo er auch 
hin soll. 
Die Spendensumme, die beim 
Silvesterlauf zusammen-
kommt, wird von der TG Nie-
der-Roden nochmal verdoppelt 
und so sind jedes Jahr etwa 800 
Euro zusammengekommen. 
Am Ende warteten wie immer 
warme Getränke und Gebäck 
auf die Läufer und für den 
Ersten beim Lauf und bei den 
Walkern gab es einen Tankgut-
schein.� (Foto: ah) 

Ideale Bedingungen beim traditionellen Silvesterlauf
Spenden beim von der TG Nieder-Roden organisierten Lauf gehen wieder an Besi&Friends

Rodgau (ah) Die Laienspiel-
gruppe eröffnet dieses 
Jahr eine Schönheitskli-
nik im Bürgerhaus Nie-
der-Roden! Die Zuschauer 
erwartet dort im Frühjahr 

die turbulente Komödie 
„Jubel, Trubel, Eitelkeit“ 
von Winnie Abel. 
In der prachtvollen Klinik hält 
sich auf, wer Geld und einen 
Namen hat: ein exzentrischer 

Künstler, eine fettleibige Lot-
tomillionärin und eine män-
nerhungrige Adlige. Mit ih-
rem Prestige erhofft sich der 
skrupellose Schönheitschirurg 
Robert Meister seine Karrie-

re zu beschleunigen. Doch 
auch zwei Heiratsschwindler 
flüchten sich in die Schön-
heitsklinik, um sich hier „un-
kenntlich“ machen zu lassen. 
Als jedoch der erste Patient 

mit einer verpfuschten Nase 
aus dem OP kommt und sich 
plötzlich ein ehemaliges Opfer 
der Heiratsschwindler in der 
Klinik aufnehmen lässt, gerät 
der schöne Schein der Klinik 
Schwanensee ins Zwielicht.
Die Laienspielgruppe ist mit 
ihrem motivierten Ensemble 
in die Proben und in den Vor-
verkauf für die Aufführungen 
am 21. und 22. März 2026 
gestartet! Als Patienten und 
Personal der Schönheitsklinik 
zu sehen sind (von links) An-
ette Pfeiffer-Klärle, Benjamin 
Mulligan-Kraft, Lisa Schulz, 
Heide Hollenbach, Stefan und 
Tamara Wodarz, Reinhard 
Brandtner, Ute Spahn, Susan-
ne Kunz-Mulligan, Anna-Tea 

Spahn und Roland Lenz. Ein-
trittskarten zum Preis von 18 
Euro sind erhältlich am 17. 
Januar zwischen 12.30 und 
14.30 Uhr im Sozialzentrum 
Nieder-Roden sowie bei Sabi-
ne Schulz (Tel.06106-877040), 
Gartenstadt Bücher und online 
unter laienspiel-nieder-roden.
de.� (Foto: p)

Turbulente Komödie spielt in einer Schönheitsklinik
Laienspielgruppe Nieder-Roden lädt zu „Jubel, Trubel, Eitelkeit“

Rodgau (RZ) Das Team 
rodgaucard der Agentur für 
Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing bietet ab 13. 
Januar bis einschließlich 
26. Februar eine rodgaucard 
Sprechstunde an. Diese findet 
dienstags und donnerstags je-
weils am Vormittag von 9 bis 

12 Uhr in den Räumlichkei-
ten des Bürgerservice statt. Die 
Sprechstunde wird ohne vorhe-
rige Terminvereinbarung ange-
boten. Aufgrund des offenen 
Angebotes kann es zu Warte-
zeiten kommen. Am Faschings-
dienstag, 17. Februar, findet 
keine Sprechstunde statt. Wäh-

rend der rodgaucard Sprech-
stunde können Bürgerinnen 
und Bürger ihre Anliegen rund 
um die rodgaucard klären. 
Dazu zählen unter anderem: 
Unterstützung bei der Online 
Registrierung, Offline Regist-
rierung der rodgaucard, Fragen 
zum Hinzufügen der Restmüll-

tonnennummer, allgemeine 
Fragen zur rodgaucard. Mit 
diesem zusätzlichen Angebot 
möchte das Team rodgaucard 
den Bürgerinnen und Bürgern 
eine unkomplizierte Anlauf-
stelle bieten und den Umgang 
mit der rodgaucard weiter er-
leichtern.

Sprechstunde zur rodgaucard im Bürgerservice
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Lidl, 
Getränke Gotta, 

Netto, Rossmann, 
Stefan Gabor 

Montageservice, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Rodgau (RZ) Mit einer groß-
zügigen Spende in Höhe von 
2.000 Euro an den gemein-
nützigen Verein Tante Emma 
Rodgau e.V. unterstreicht die 
Frankfurter Volksbank Rhein/
Main erneut ihr langjähriges 
soziales Engagement. Im Rah-
men einer feierlichen Spen-
denübergabe überreichten Pa-
trick Sattler, Regionaldirektor 
Regionalmarkt Maingau Süd, 
und Jens Köhler, Filialdirektor 
der Geschäftsstelle Jügesheim, 
einen symbolischen Scheck an 
den Verein.
„Tante Emma erbringt ein 
großartiges gesellschaftliches 
Engagement. Die Frankfurter 
Volksbank Rhein/Main unter-
stützt seit 15 Jahren die Arbeit 
von Tante Emma. Als starke 
Regionalbank zählt es zu unse-
rem Selbstverständnis, dass wir 
gemeinnützige Organisation in 
unserem Geschäftsgebiet för-
dern“, betonte Patrick Sattler. 
Dieses Statement bekräftigt die 
langjährige Partnerschaft und 
das fortdauernde Engagement 
der Frankfurter Volksbank 

Rhein/Main, um die wertvolle 
Arbeit von Tante Emma weiter-
hin zu fördern.
Tante Emma Rodgau e.V. un-
terstützt derzeit etwa 500 bis 
550 finanziell bedürftige Bür-
gerinnen und Bürger in Rodgau 
durch den Verkauf von Lebens-
mitteln zu einem symbolischen 
Preis von 2 Euro pro Einkauf. 
Über 120 ehrenamtliche Hel-

ferinnen und Helfer sorgen da-
für, dass der Betrieb reibungslos 
funktioniert. Die Lebensmittel 
werden überwiegend von loka-
len Geschäften gespendet, aber 
auch zahlreiche Privatpersonen 
tragen zur Deckung des Bedarfs 
bei. Ein Teil der laufenden Kos-
ten des Vereins muss durch 
Geldspenden gedeckt werden.
Alexander Roßkopf, Vorsitzen-

der von Tante Emma e.V., ver-
wies auf die steigenden Kosten 
des Vereins, die durch die all-
gemeine Inflation und notwen-
dige Neuinvestitionen, wie die 
Anschaffung eines Transport-
fahrzeugs, bedingt sind. „Ein 
Großteil der Ausgaben muss 
durch Geldspenden abgedeckt 
werden, und diese Spende 
trägt wesentlich dazu bei, diese 
Kosten zu tragen“, sagte er. Er 
dankte Frankfurter Volksbank 
Rhein/Main für die großzügige 
Spende und hob hervor, dass 
dies ein Zeichen des Vertrauens 
und der Wertschätzung für die 
Arbeit von Tante Emma sei.
Tante Emma sucht immer wie-
der Verstärkung in unterschied-
lichen Teams. Wer sich bei der 
Rodgauer Lebensmittelausga-
bestelle engagieren will (sehr 
gerne auch als Springer/Sprin-
gerin), kann sich Montag und 
Donnerstag zwischen 10 und 
11.30 Uhr telefonisch unter 
der Nummer 6249840 im Tante 
Emma-Laden melden.
Weitere Informationen unter 
www.tante-emma-rodgau.de.

Großzügige Spende an Tante Emma Rodgau
Frankfurter Volksbank Rhein/Main bekräftigt soziales Engagement

Im Bild (v.l.): Andrea Trumm - Helferin TE, Vanda Frühauf - Helfe-
rin TE, Peter Daleiden - Helfer TE, Jens Köhler (FVB), Alexander 
Roßkopf (TE), Eva Daleiden - Helferin TE und Patrick Sattler 
(FVB).�  (Foto: privat)

Nieder-Roden (ah) Unter dem 
Motto „Die vier Elemente“ 
stand das Festkonzert, zu dem 
der Musikverein Nieder-Roden 
zahlreiche Gäste begrüßen 
konnte. Im festlich gestimm-
ten Bürgerhaus spannte sich 
der musikalische Bogen von 
klassischen Vorlagen über 
Filmmusik bis hin zu sympho-
nischen Klangbildern unserer 
Zeit – getragen von Nachwuchs 
und erfahrenem Orchester glei-
chermaßen.
Den Auftakt des beliebten Kon-
zertes gestaltete das Jugendor-
chester, das seit 2022 unter der 
Leitung von Yvonne Büttner 
steht. Aktuell musizieren hier 

16 Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 10 und 15 Jah-
ren. Fünf von ihnen haben 
erst nach den Sommerferien 
2024 im Rahmen des Projekts 
„Bläserkids“ mit dem Instru-
mentalunterricht begonnen 
und standen nun erstmals bei 
einem großen Konzert auf der 
Bühne. „Es ist schön zu sehen, 
mit welchem Engagement und 
welcher Freude die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker dabei 
sind“, sagte Büttner zur Begrü-
ßung. „Viel Spaß beim Zuhören 
und schön, dass Sie unsere Gäs-
te sind.“ 
Mit dem „Trepak“, dem Russi-
schen Tanz aus Tschaikowskys 

Ballett „Der Nussknacker“, er-
öffnete das Jugendorchester 
schwungvoll den Abend und 
knüpfte an die Tradition des 
osteuropäischen Volkstanzes 
an. Es folgte ein stilistischer 
Sprung ins 21. Jahrhundert: 
„Baby Boy“, bekannt gewor-
den 2003 durch Beyoncé 
Knowles, brachte mit markan-
tem Rock-Beat moderne Ak-
zente. Mit „Monster Rock“ von 
Tom Molter, einer eigens für 
Jugendorchester komponierten 
Nummer, zeigte das Ensemble 
seine rhythmische Sicherheit, 
bevor mit Musik aus „Pirates of 
the Caribbean“, „Tetris“ und ei-
nem „Grease“-Medley bekann-
te Melodien aus Film, Spiel und 
Musical das Publikum erreich-
ten. 
Nach der Pause übernahm das 
Konzertorchester unter der 
Leitung von Sebastian Abel. 
Den Anfang machte Roland 
Barretts „And In The End It 
Was Earth“, eine eindrucks-
volle Komposition, inspiriert 
vom Leitspruch nordameri-
kanischer Ureinwohner über 
die Verantwortung gegenüber 
kommenden Generationen. 
Mit „Terra Vulcania“ von Otto 

M. Schwarz zeichnete das Or-
chester die Geschichte des 
Steirischen Vulkanlandes in 
kraftvollen musikalischen 
Bildern nach – von Naturge-
walten über Krisen bis zur Ge-
genwart. Besonders ruhig und 
lichtdurchflutet erklang „Lux 
Aurumque“ von Eric Whitacre, 
dessen sanfte Klangfarben ei-
nen starken Kontrast bildeten. 
Vorweihnachtliche Stimmung 
kam schließlich mit dem „A 
Holly Jolly Christmas Medley“ 
auf, ehe „Fire and Ice“, eben-
falls von Otto M. Schwarz, 
Feuer, Schnee und Bewegung 
musikalisch vereinte – eine 
Auftragskomposition mit sym-
phonischem Rockcharakter. 
Als Zugabe erklang „Music“ 
von John Miles in einem Ar-
rangement von Philip Sparke. 
Solist am Altsaxophon war Ste-
fan Eyssen, der dem Titel mit 
warmem Ton besondere Aus-
druckskraft verlieh. 
Mit lang anhaltendem Applaus 
dankte das Publikum allen 
Mitwirkenden für einen Kon-
zertabend, der Tradition, Nach-
wuchsarbeit und musikalische 
Vielfalt eindrucksvoll verband.
Foto: ah

Musikalische Vielfalt beim Festkonzert
Publikum dankte Musikverein Nieder-Roden mit langem Applaus

Rodgau (RZ) Kurz vor dem Jah-
resende ist Erster Kreisbeige-
ordneter Carsten Müller noch-
mal mit guten Nachrichten im 
Gepäck nach Rodgau gereist. 
Am Dienstag überbrachte er 
Rodgaus Erster Stadträtin Jani-
ka Martin einen Bewilligungs-
bescheid in Höhe von rund 
834.000 Euro. Der Übergabeort 
auf dem Gelände der Kita 18 
„Abenteuerland“ im Stadtteil 
Jügesheim war mit Bedacht 
gewählt: Die Fördermittel aus 
dem Landesinvestitionspro-
gramm „Kinderbetreuung 
2021-2023“ sind zweckgebun-
den und kommen der Finan-
zierung der 2022 in Betrieb 
genommenen Einrichtung zu 
Gute. 
„Eine hervorragende Kinder-
betreuung ist ein zentraler 
Baustein für Familienfreund-
lichkeit. Sie gibt Eltern Pla-
nungssicherheit im Alltag und 
schafft zugleich beste Voraus-
setzungen für die frühkind-
liche Entwicklung“, betonte 
Sozialdezernent Carsten Mül-
ler. „Mit den Fördermitteln un-
terstützen wir die Kommunen 
gezielt dabei, ihre Betreuungs-
angebote bedarfsgerecht aus-
zubauen. Ein wichtiges Signal, 
auch für die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie.“
Rodgaus größte Kindertages-
stätte ist auf einem ehemaligen 

Fußballplatz an der Langen 
Straße errichtet worden. Ak-
tuell besuchen insgesamt 128 
Kinder die je vier Krippen- und 
Kindergartengruppen der Ein-
richtung. „Wir freuen uns sehr 
über diese Förderung. Ist sie 
doch nicht nur eine finanzielle 
Unterstützung, sondern auch 
Ausdruck der Wertschätzung 
unserer Arbeit hier vor Ort.“, 
dankte Erste Stadträtin Janika 
Martin dem Überbringer der 
guten Nachricht.
Aus der aktuellen Förderpe-
riode des Landesinvestitions-
programms „Kinderbetreuung 
2021-2023“ fließen noch wei-
tere Mittel in den Kreis Offen-
bach: die Wohnbau Mühlheim 
GmbH erhält 200.000 Euro als 
Bauträger des Umbaus an der 
Kindertagesstätte „Wilde Wald-
zwerge“ in Mühlheim-Läm-
merspiel. Dort waren zwei neue 
Kindergartengruppen entstan-
den. 
Darüber hinaus fließen 
100.000 Euro an Fördermit-
teln an das Evangelische De-
kanat Dreieich-Rodgau. Dieses 
ist verantwortlicher Träger des 
Umbaus an der evangelischen 
Kindertagesstätte Römerstraße 
in Langen. In der Einrichtung 
im Neubaugebiet Römerquar-
tier wurde Platz für zwei neue 
Krippen- sowie vier Kindergar-
tengruppen geschaffen. 

Rodgau (RZ) Der wahrschein-
lich erste Flohmarkt in der Re-
gion. Ein Event für die ganze 
Familie.
Am 18. Januar 2026 ist es wie-
der, wie seit bereits 25 Jahren, 
so weit. Die  Freien Wähler 
Rodgau veranstalten einen Hal-
lenfloh- und Trödelmarkt im 
Bürgerhaus Dudenhofen, der 
dazu dienen soll, Menschen zu 
ermöglichen, ihre Sonntags-
zeit in einer gemütlichen, fast 
nostalgischen Atmosphäre zu 
verbringen und vielleicht das 
eine oder andere Schnäppchen 
zu ergattern. Für Essen und 
Trinken ist wie immer durch 
das Team der Freien Wähler 
Rodgau gesorgt. Parkplätze 
sind in ausreichender Anzahl 
hinter dem Bürgerhaus vorhan-
den. Auch die S-Bahnhaltestel-
le Dudenhofen ist nicht weit 
entfernt.  
Unabhängig vom Wetter fin-
det der Floh- und Trödelmarkt 
der Freien Wähler Rodgau in 
der wettergeschützten Halle 
des Bürgerhauses Dudenhofen 
statt. Von 10:30 bis 14:00 Uhr 
haben Besucher die Möglich-
keit, in Ruhe zu stöbern und 
dabei auf ausgefallene Artikel 

zu stoßen.
Zusätzlich findet am Ende der 
Veranstaltung eine Verlosung 
von Standplätzen für den 
nächsten Termin im Herbst 
2026 statt. 
Für die Anmeldung müssen die 
Anbieter ausschließlich Renate 
Dauth unter der Telefonnum-
mer 06106 21641 kontaktieren. 
Weitere Auskünfte finden Sie 
auf der Homepage der Freien 
Wähler Rodgau unter www.fw-
rodgau.de.

Hallen- und Flohmarkt

Rodgau (RZ) Die SKG Rodgau 
bietet Schwimmkurse für Kin-
der ab 5 Jahren im Hallenbad 
Großkrotzenburg an. Ziel die-
ser Kurse ist es, dass die Kinder 
sich selbständig und ohne Hil-
fe und Hilfsmittel im Wasser 
bewegen können. Kindgerecht 
werden ihnen diese Fähigkei-
ten durch eine Schwimmtrai-
nerin vermittelt. Am Ende 
kann das Seepferdchen abge-

nommen werden.
Neue Kurse starten ab dem 13. 
Januar 2026 und finden 1x wö-
chentlich dienstags statt und 
gehen über 10 Termine. Es gibt 
noch freie Plätze in den Kursen 
um 14.45 Uhr, 15.30 Uhr oder 
16.15 Uhr.
Anmeldung ist über die SKG 
Geschäftsstelle erforderlich:
Tel.: 645130 oder per E-Mail: 
info@skgrodgau.de

Rund 834.00 Euro          
Fördermittel für Rodgau

Kurz vor Jahresende gibt es Geld für                        
Kita-Neubau in Jügesheim

Anfänger-Schwimmkurs
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Rodgau (RZ) Am Dienstag, 13. 
Januar, findet ab 17 Uhr eine 
Sprechstunde im Sozialzent-
rum am Puiseauxplatz 3 statt. 
Hier können Fragen zur Arbeit 
des VdK vor Ort und darüber-
hinaus der sozialen Probleme-
nen hinsichtlich von Pflege, 
Barrierefreiheit, Mobilität, ge-
sundheitlicher Einschränkun-
gen und einer Mitgliedschaft 
informiert werden. 
Eine Voranmeldung ist not-
wendig beim Vorsitzenden 
Klaus-Joachim Rink, Tel.: 
06106 - 77 39 02, oder mit 
E-Mail an ov-nieder-roden@
vdk.de.     
Voranküdigung: Am Samstag, 
14. März, findet der nächste
Kaffee- und Informations-
nachmittag statt. Die Einla-
dung erfolgt Ende Februar.

VdK Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Wer sich gut vor-
stellen kann, gemeinsam mit 
einem tollen Team, Kindern 
eine bestmögliche freizeitpäd-
agogische Betreuung zu bieten, 
ist bei der Spielraum gGmbH, 
genau richtig. Denn die Spiel-
raum GmbH sucht Menschen, 
die werktags von 12:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr an verschieden 
Schulstandorten in Rodgau in 
der Schulkindbetreuung un-
terstützen. Mit viel Spiel, Spaß 
und toller Atmosphäre werden 
dort die Kinder in ihrer Frei-
zeit ein Stückchen begleitet. 
Wochenstunden, Einsatztage 
sowie Einsatzort sind flexibel 

je nach eigenen Wünschen 
bzw. Bedarf der entsprechen-
den Schule. Auch eine kleine 
Aufwandsentschädigung wird 
gezahlt. Interessenten dürfen 
sich gerne per Mail an Kultur@
rodgau.de oder telefonisch un-
ter 06106 693 1226 melden. In-
teressenten können sich direkt 
auf der Homepage der Initiative 
unter www.openstage-rodgau.
de über aktuelle Bedarfe und 
Einsatzmöglichkeiten infor-
mieren und das passende En-
gagement auswählen. Wer 
sich engagieren möchte, kann 
sich per E-Mail an kultur@
rodgau.de oder telefonisch un-

ter 06106 693 1226 melden. 
Die Ehrenamtsbörse der Stadt 
Rodgau bietet darüber hinaus 
eine unverbindliche und kos-
tenlose Beratung zu weiteren 
Einsatzmöglichkeiten für eh-
renamtliches Engagement in 
Rodgau an. Persönliche Sprech-
zeiten der Ehrenamtsbörse sind 
mittwochs 8:30 bis 18:00 Uhr 
sowie donnerstags und freitags 
zwischen 8:30 und 12:00 Uhr.

Ehrenamtliche für 
Spielraum gGmbH 
Rodgau gesucht

Rodgau (RZ) Schlafmangel ist 
anstrengend! Einschlafen ist 
für viele Kinder eine sensible 
Situation. Sie sind müde, wol-
len kuscheln und sich ausru-
hen. Aber viele Eindrücke des 
Tages müssen noch verarbeitet 
werden und können für Unru-
he beim Einschlafen sorgen. 
Das Familienzentrum lädt zu 
einer zweiteiligen Veranstal-
tung im Alten Weg 63F ein. Im 
ersten Teil am 21. Januar von 
17 bis 19 Uhr erläutert Schlaf-
beraterin Severine Lotz, wie 
sich kindlicher Schlaf entwi-
ckelt, welche Faktoren Ein- und 

Durchschlafen beeinflussen 
und wie nächtliches Stillen 
oder Flasche geben entspann-
ter gestaltet werden kann. 
Im zweiten Teil am 28. Janu-
ar von 17 bis 19 Uhr erfahren 
die Teilnehmenden, wie Ritu-
ale zu Hause liebevoll an die 
individuellen Bedürfnisse des 
Kindes angepasst werden kön-
nen. Eine Anmeldung soll tele-
fonisch unter 06106 693-1167, 
per Mail über familienzent-
rum@rodgau.de oder über den 
Onlineprozess auf der Home-
page bis zum 16. Januar erfol-
gen. 

Baby- und                          
Kleinkindschlaf

Veranstaltung im Familienzentrum

Rodgau (RZ) Im Zusammen-
hang mit der Nutzung der 
rodgaucard bei der Bäckerei 
Schäfer kommt es derzeit zu 
technischen Einschränkun-
gen. Hintergrund ist ein Wech-
sel des Kassensystems, durch 
den die sogenannte Kassenein-
bindung aktuell nicht fehler-
frei funktioniert. 
In der Folge werden im Hin-
tergrund Buchungen über die 
rodgaucard nicht in allen Fällen 
vollständig oder korrekt ver-
arbeitet. Die Bäckerei Schäfer 
ist derzeit der einzige Punkte-
partner, bei dem diese speziel-
le Form der Kasseneinbindung 
eingesetzt wird. Die Behebung 
der technischen Probleme ge-
staltet sich daher komplex. Seit 
mehreren Monaten wird inten-
siv an einer Lösung gearbei-
tet. Hierzu stehen der Kassen-
dienstleister, der rodgaucard 

Dienstleister, die Geschäfts-
führung der Bäckerei Schäfer 
sowie das Team rodgaucard 
in regelmäßigem und engem 
Austausch. Allen Beteiligten ist 
bewusst, dass die aktuelle Situ-
ation für Kundinnen und Kun-
den nicht zufriedenstellend ist. 
Umso erfreulicher ist es, dass 
die Bäckerei Schäfer weiterhin 
Teil des rodgaucard-Netzwerks 
bleibt und ihre Teilnahme an 
der rodgaucard fortsetzt. Eine 
Kündigung der Partnerschaft 
ist nicht erfolgt. 
Alle Beteiligten arbeiten wei-
terhin mit Nachdruck daran, 
eine Lösung zu finden, die 
den reibungslosen Einsatz der 
rodgaucard bei der Bäckerei 
Schäfer wieder ermöglicht. 
Das Team rodgaucard bittet die 
Nutzerinnen und Nutzer der 
Karte in der Zwischenzeit um 
Geduld und Verständnis.

Nutzung der rodgaucard bei  
Bäckerei Schäfer eingeschränkt 

Rodgau (RZ) Mark St. Germain 
hat eine sehr amüsante und be-
rührende Komödie über zwei 
einsame Seelen geschrieben, die 
nur mühsam denselben Takt 
halten können, schließlich aber 
beide mutig werden und sich er-
staunlich nahekommen. 
Diese Komödie gastiert am 
Sonntag, 18. Januar, um 20 Uhr 
im Bürgerhaus Nieder-Roden, 
Römerstraße 15. Ever Montgo-
mery muss für eine Preisverlei-
hung dringend tanzen lernen. 
Allerdings verabscheut er jegli-
chen Körperkontakt, denn der 
Professor für Geowissenschaf-
ten leidet unter dem Asper-
ger-Syndrom, einer speziellen 
Form des Autismus. Auf Anra-
ten des Hausmeisters spricht er 
seine Nachbarin Senga Quinn 
an. Sie ist Tänzerin, doch nach 
einer Beinverletzung ist frag-
lich, ob sie in ihrem Leben 

jemals wieder tanzen kann. 
Also bietet Ever ihr für eine 
Tanzstunde 2153 Dollar. Senga 
lehnt dieses Angebot zunächst 
als „unmoralisch“ ab. Doch 
schließlich siegt die Neugier 
und sie beginnen mit dem Un-
terricht. 
Schnell entwickeln sich zwi-
schen dem ungleichen Paar 
absurde Situationen, denn Ever 
nimmt alles wörtlich, was Sen-
ga sagt und gerät in Panik, als 
es um erste Berührungen geht, 
die beim Tanzen unvermeid-
lich sind. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf ab 22 Euro im Fachbereich 
Kultur, Sport und Ehrenamt in 
der Alten Apotheke, Schwes-
ternstraße 10, sowie im Inter-
net unter www.frankfurtticket.
de zu bekommen. Restkarten 
können an der Tageskasse ab 19 
Uhr erworben werden. (Foto:p)

Komödie „Die Tanzstunde“

Rodgau (RZ) Die Rodgauer So-
zialdemokraten laden unter der 
Leitung von Ian Martin Hohl-
stein zum öffentlichen Stamm-
tisch am Donnerstag, 15. Janu-
ar, ab 19 Uhr in die Gaststätte 
„Bei uns“ in der August-Neu-

häusel-Str. 19a in Rodgau 
Hainhausen ein. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben 
die Möglichkeit, sich mit anwe-
senden Kandidierenden für das 
Rodgauer Stadtparlament und 
den Kreistag des Kreises Offen-

bach in lockerer Runde auszu-
tauschen und ihre Anliegen 
vorzutragen. 
Die SPD Rodgau freut sich auf 
alle Teilnehmenden. Eine Vo-
ranmeldung ist nicht notwen-
dig.

Einladung zum öffentlichen Stammtisch                  
der SPD Rodgau
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Hainhausen
10.01. Giovanni Salin, � 85 Jahre
15.01. Johanna Böttcher, � 100 Jahre
16.10. Marianne Uhlig, � 80 Jahre
Weiskirchen
11.01. Eugen Rast, � 85 Jahre
12.01. Anneliese Angermann, � 85 Jahre

10.01.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
11.01.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
12.01.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
13.01.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
14.01. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
15.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
16.01. 	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750

Apotheken-Notdienst

Dudenhofen (RZ) Am kom-
menden Dienstag 13. Januar, 
ab 19 Uhr begrüßen die Land-
frauen das neue Jahr im Bürger-
haus Dudenhofen.
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am 10. März  
um 19 Uhr im Bürgerhaus im 
Kolleg statt.

Landfrauen                         
Dudenhofen

Rodgau (RZ) In den ersten 
Monaten des neuen Jahres 
wandert die S.K.G- Wanderab-
teilung auf dem Rodgau- Rund-
weg. 
Die Strecke wird dabei in 4 
Etappen von je ca. 10 km un-
terteilt. Los geht es mit dem 
ersten Teilstück von Jügesheim 
nach Rollwald am Donnerstag, 
15. Januar, um 8.20 Uhr am 
Bahnhofvorplatz in Jügesheim.
Nach unterqueren der 
Bahngleise führt der Weg aus 
dem Ort heraus nach Westen 
und trifft dort auf den Rodgau- 
Rundweg. Diesem folgend wird 
Richtung Süden die Kreisquer-
verbindung überquert und ein 
Zipfel des Rodgau Badesees 

tangiert. Ein kleiner Abstecher 
wird zum Besuch der Installa-
tionen des 50. Breitengrades 
genutzt und dort eine Pause 
eingelegt. Anschließend geht 
es weiter über offenes Feld bis 
zum S-Bahnhof Rollwald und 
von dort mit der Bahn zurück 
nach Jügesheim. Hier ist gegen 
12.30 Uhr die Schlusseinkehr 
im „Dalmatia“ vorgesehen.
Für diese ca. 10,5 km lange, 
unschwere Wanderung ist eine 
Anmeldung erforderlich bis 
zum 12. Januar beim Wander-
führer Helmut Schröter, Tel. 
0163/9015087. Der Fahrpreis 
beträgt ca. 2,50 Euro, für Gäste 
zusätzlich 5 Euro Teilnahmege-
bühr.

Wanderung auf 
Rodgau-Rundweg

Rodgau (ah) Ein gutes Essen, 
schöne Gespräche, Musik und 
Gesang gehören traditionell 
zur Feier der Mitglieder des 
Arbeitergesangvereins (AGV) 
„Volkschor“ Dudenhofen kurz 
vor den Weihnachtstagen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten Mika Lorenz (Kla-
vier/Saxophon). Aber auch die 
Sängerinnen und Sänger des 
AGV wurden aktiv und sangen 
unter der Leitung von Amelie 
Theil einige Lieder. Christia-
ne Bückner steuerte Gedichte 
und Geschichten bei. Im Laufe 
dieser Feier wird auch langjäh-

rigen Mitglieder gedankt. Ur-
kunde und Präsent gab es für 
Martina Heller, Britta Stimac 
und Sven Brauch, die seit 50 
Jahren dem Verein treu sind. 
Auf 40 Jahre kommt Florian 
Klein und auf 25 Jahre Benja-
min Stimac und Christl Kern. 
Die Ehrung der langjährigen 
Aktiven durch den Hessischen 
Sängerbund und dem Deut-
schen Chorverband übernahm 
die erste Vorsitzende des Sän-
gerkreis Offenbach, Ute Herms-
dorff. Ingrid Walter verstärkt 
den Chor seit 70 Jahren, Ul-
rike Kuhn seit 50 Jahren und 

Brigitte Weihs kommt auf 40 
Jahre aktives Singen. Aber es 
wurde auch die gedacht, die 
sich für den Verein engagieren. 
So natürlich die Chorleiterin 
Amelie Theil , Ralph Kuhn, der 
sich um die Vereinshomepage 
kümmert und Christiane und 
Johanna Bückner, die sich um 
die Versorgung der Aktiven 
kümmern. Mit gemeinsam ge-
sungen Liedern zur Klavierbe-
gleitung wurde zwar offiziell 
das Ende der Feier eingeläutet, 
aber für angeregte Gespräche 
war danach immer noch Zeit.
� (Foto: ah)

Volkschor ehrt treue Mitglieder

Rodgau (ah) Der DLRG Ortsver-
band Rodgau lädt alle Mitglie-
der am 24. Januar um 16. Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
im Il Capitano – Nieuwpoorter 
Straße, Dudenhofen, ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Regularien
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der technischen Lei-
ter (Ausbildung und Einsatz)
5. Bericht Referat für Öffent-
lichkeitsarbeit
6. Bericht des Jugendvorstands
7. Bericht der Beauftragten für 
Rettungssport
8. Aussprache zu den Berichten
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung der Kasse und 
des Vorstandes
11. Neuwahlen des Vorstands
12. Formale Änderung des Ver-
einsnamens auf die vom Ver-
band vorgegebene Struktur
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 17. 
Januar in Schriftform bei der 
1.Vorsitzenden Heinke Os-
termann, Frankfurter Str. 86, 
63110 Rodgau, eingegangen 
sein. Stimmberechtigt sind 
gemäß geltender Satzung alle 
Mitglieder, die das 16. Lebens-
jahr vollendet und ihren Bei-
trag für das laufende Quartal 
gezahlt haben. Alle Selbstzah-
ler überweisen bitte den Quar-
talsbetrag in Höhe von 10 Euro 
für Jugendliche, Erwachsene 12 
€ und 20 € für Familien auf das 
Konto der Vereinigten Volks-
bank Maingau eG | Niederlas-
sung der Frankfurter Volks-
bank eG. IBAN: DE32 5019 
0000 4103 4103 42
Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung findet ein 
Neujahrsempfang statt. 

DLRG lädt zu JHV und 
Neujahrsempfang

Rodgau (RZ) Viele Aktivitäten 
des Förderkreises für kulturel-
le Projekte Dudenhofen wären 
ohne die Vielzahl der freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer 
nicht durchführbar.
Stellvertretend für das große 
Engagement bedankte sich För-
derkreisvorsitzender Hans-Jür-
gen Lange (links) bei Richard 

Subtil. Bei einem kleinen 
Plausch während des vergan-
genen „Nikolausmarkt“ sprach 
ihm Hans-Jürgen Lange Dank, 
Respekt und Anerkennung für 
seine jahrelange Unterstützung 
aus. Ob beim „Backtag“ für 
Kinder , dem Brotbacken beim 
Erntedankfest, der „Serenade 
am Backes“ und anderen Ver-

anstaltungen war Richard Sub-
til stets tatkräftig dabei. 
Der Vorsitzende bedankte sich 
auch bei dem RCC „Knallkepp“, 
der Feuerwehr, den Johanni-
tern, den Asklepios Kliniken 
Langen und Seligenstadt, dem 
Musikverein Dudenhofen, dem 
Gesangverein „Germania und  
dem Volkschor Dudenhofen.
Sie alle seien die Stützen der 
Gesellschaft. 
Über weitere Helferinnen und 
Helfer und ihr Engagement 
wird an dieser Stelle noch be-
richtet.
(Foto: ah)

Ohne ehrenamtliches Engagement wären 
viele Veranstaltungen undenkbar

Festsetzung der Grund-
steuer für das Kalender-
jahr 2026
gemäß § 27 Abs. 3 Grund-
steuergesetz
Im Rahmen der vorläufigen 
Haushaltsführung gemäß § 99 
Hessische Gemeindeordnung 
gelten die für das Kalenderjahr 
2025 festgesetzten Hebesätze 
von 760 % für die Grundsteuer 
A und 877,5 % für die Grund-
steuer B unverändert weiter.
Für alle Steuerschuldner, bei 
denen sich die Bemessungs-
grundlagen seit der letzten Fest-
setzung nicht geändert haben, 
werden deshalb durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung die 
oben genannten Grundsteuern 
für das Kalenderjahr 2026 in 
der zuletzt für das Kalenderjahr 
2025 veranlagten Höhe festge-
setzt. Steuerschuldner, bei de-
nen sich die Bemessungsgrund-
lagen für ihre Grundstücke 
geändert haben, erhalten einen 
neuen Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuern für das Ka-
lenderjahr 2026 sind mit den in 
den zuletzt erteilten Abgaben-
bescheiden festgesetzten Vier-
teljahresbeträgen jeweils am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November eines jeden 
Jahres fällig.
Für Steuerpflichtige, die von der 
Möglichkeit der Einmalzahlung 
nach § 28 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz Gebrauch gemacht ha-
ben, werden die Grundsteuern 
für das Kalenderjahr 2026 in 
einem Betrag am 01. Juli 2026 
fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesät-
ze geändert werden oder ändern 
sich die Bemessungsgrundla-
gen, werden entsprechende Än-
derungsbescheide erteilt.
Die öffentliche Bekanntma-
chung dieser Festsetzung der 
Grundsteuer hat für die Steuer-
pflichtigen die gleiche Rechts-
wirkung wie ein am Tag nach 
der Veröffentlichung bekannt 
gegebener Grundsteuerbe-
scheid.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der 
Grundsteuern kann innerhalb 
eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei dem Magistrat 
der Stadt Rodgau, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau Widerspruch 
erhoben werden. Es ist zweck-
mäßig, den Widerspruch zu be-
gründen. Der Widerspruch hat 
keine aufschiebende Wirkung. 
Auch wenn Widerspruch einge-
legt wird, müssen die angefor-
derten Beträge fristgerecht ge-
zahlt werden. Einwendungen, 
die sich gegen die Steuerpflicht 
oder gegen den Messbetrag rich-

ten, sind nur bei dem Finanz-
amt zu erheben, das den Mess-
betrags-Bescheid erlassen hat.
Rodgau, den 05.01.2026                    
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach 
Bürgermeister
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

WIR
SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Betriebsferien vom 22.12.2025 bis 10.01.2026.
Ab 12.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Wir suchen für unsere Filiale in Eppertshausen

eine/nFleischfachverkäufer/in (m/w/d)
gelernt, angelernt oder auchQuereinsteiger/in.

Teilzeit oder Minijob.
Bei Interesse erreichen Sie uns im Hauptgeschäft unter
Tel.: 06162/982080.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold, 
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck, 
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren, 
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte 
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin, 
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen, 
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise. 100% seriös und diskret. 
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr 
erreichbar 0178 / 46 12 931

Rodgau (RZ) Am Samstag, 17. 
Januar, jeweils um 10 Uhr sind 
die nächste Touren.  Je nach 
Wetterlage können es zwischen 
40 und 70 km sein inkl. ei-
ner schönen Mittags-Einkehr. 
Spätestens gegen 15 Uhr wird 
man wieder zurück sein. Wei-
tere Infos gibt es bei Touren-
leiter Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350,  Email stefan.janke@
adfc-rodgau). 

ADFC-Wintertouren

Rodgau (RZ) Vor über zehn Jah-
ren etablierte Werner Kremeier 
das britische Kneipenvergnü-
gen Pub-Quiz im Program-
mangebot der Maximal Kultu-
rinitiative.
Jeweils an zehn Terminen pro 
Jahr rätseln Fünfer-Teamtische 
über Fragen vom Korwisi-Zipfel 
über die Peanuts bis zu Sporter-
eignissen und Weltgeschichte.

Neben den Tagessiegern „Spie-
len&Grillen“ freuten sich 
am letzten Novemberfreitag 
„Schock Out Giesem“ über 
den Spitzenplatz in der Jah-
restabelle. Nach insgesamt drei 
Einzelsiegen  und damit dem 
Saisontitel konnte der Team-
name zum dritten mal auf dem 
Wanderpokal „EinStein“ ver-
ewigt werden. Das letzte Kate-

goriethema von Moderatorin 
Katrin Griem war „Abschied“, 
denn sie verlässt nach sechs 
Jahren den Moderatorentisch 
und wechselt die Seiten, um 
künftig das ein oder andere 
Team bei der geselligen Raterei 
zu unterstützen. Fortgesetzt 
wird die Rodgau Rätsel Runde 
auch 2026 mit dem Saisonstart 
im Januar. (Foto: Maximal)

Pub Quiz-Moderatorin                
verabschiedet sichRodgau (RZ) Die schöne Weih-

nachtszeit ist vorbei, jetzt geht 
es närrisch weiter. Der RCC 
freut sich schon auf seine Fa-
schingsveranstaltungen 2026 
die wieder im Bürgerhaus Du-
denhofen stattfinden. Am 
Samstag, 7. Februar, die Fa-
schingsparty Ü30 „Der Knal-
ler“ mit DJ, Showtänzen, Happy 
Hour und Gastauftritten. Los 
geht es um 19.33 Uhr, Einlass 
ab 20.11 Uhr und Kostümie-

rung ist natürlich erwünscht. 
Am Sonntag, 8. Februar dann 
die mittlerweile sehr beliebte 
und gut besuchte Kindersit-
zung „Happy Konfetti“ für die 
ganze Familie. Der Nachwuchs 
des RCC zeigt auf der Showbüh-
ne was ganzjährig geübt und 
trainiert wird und die mittler-
weile über 70 tanzenden Kinder 
freuen sich schon auf ihre Auf-
tritte. Außerdem gibt es auch 
wieder ein paar Gastauftritte. 

Einlass ist um 13.33 h und das 
erste Helau erklingt dann um 
14.11 Uhr.
Karten im Vorverkauf gibt es 
wieder bei Blumen & Schmuck 
Wodack in Dudenhofen, Lud-
wig-Erhard-Platz sowie bei Re-
bellos in Jügesheim, Weiskir-
cher Str. 52 – 54 und bei jedem 
„Knallkopp“. Aber auch online 
können Karten geordert wer-
den: knallkepp.tickettune.com/
knallkepp/veranstaltungen. 

RCC „Die Knallkepp“ startet                    
in die Kampagne
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Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-
Stille – Feuchtraum-Laminat mit
integrierter Dämmung ermöglicht
homogene Böden
(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig
– und manchmal auch chaotisch.
Das bekommt besonders der
Boden zu spüren, der täglich hun-
derten von Schritten, überschwap-
pendem Badewasser, Möbelrücken
oder tobenden Haustieren stand-
halten muss. Wo Echtholzparkett
wenig widerstandsfähig ist und
fußkalte Fliesen kaum Gemütlich-
keit bieten, sind Aquaprotect Smart
und Aquaprotect Smart Silent von
Logoclic die passende Alternative.
Sie verfügen über eine antibakte-
rielle, stoß-, kratz- und abriebfeste
Oberfläche, sind wasserresistent
und lassen sich selbst in Feuchträu-
men wie Bad oder Küche problemlos
verlegen. Aquaprotect Smart Silent
bietet zusätzlich eine integrierte
Geh- und Trittschalldämmung, die
Gehschall um bis zu 25 % und Tritt-
schall um bis zu 50 % reduziert. Die
wohngesunden Böden werden dank
1clic2go Pure+ Klicksystem ohne
Handwerker verlegt und sind – inklu-
sive 20 Jahre Garantie – in vierzehn
authentischen Holzdekoren exklusiv
bei BAUHAUS erhältlich. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Foto: epr/Buschbeck

Flamme an, Alltag aus – Per Premi-
um Gasgrill schnell, souverän und
präzise zur perfekten Outdoor-
Cooking-Performance
epr) Einfach mal den Moment aus-
kosten – und das nicht nur bildhaft,
sondern ganz wörtlich: Ein paar fri-
sche Zutaten, liebe Gäste und das pas-
sende Equipment sind alles, was es
für ein perfektes Grillerlebnis braucht.
Für designaffine Genussbrutzler hat
Buschbeck mit seinem neuen Pre-
mium Gasgrill P1000 ein kompaktes
Modell mit einer 70 x 45 cm großen
Grillfläche entwickelt, das kompro-
misslose Funktionalität und ein puris-
tisches Design gekonnt miteinander
kombiniert. Es ist komplett aus rost-
freiem Edelstahl gefertigt und besitzt
eine hocheffiziente Brennertechnik
mit drei High-End Edelstahl-Guss-
Brennern à 3,5 kW (inkl. 6 Jahre Garan-
tie), die Temperaturen bis zu 350 °C
unter die Haube bringen. Ein zusätz-
licher Keramik-Infrarotbrenner punk-
tet mit einer besonders gleichmäßigen
Hitzeverteilung und ermöglicht schar-
fes Anbraten auf der „Sizzle-Zone“
bei extrem hohen Temperaturen
bis 800 °C. Zudem lässt sich der Pre-
mium Gasgrill P1000 dank leichtläu-
figer Scheibenräder bequem von A
nach B transportieren. Mehr unter
www.gardenplaza.de/buschbeck

Private Spa – Luxus und Erholung
zu Hause – Infrarotkabine mit
Wasserdampf für regenerative
Momente
(epr) Urlaub erholt zwar, doch oft rei-
chen wenige Wochen nicht, um Stress
vollständig abzubauen. Umso wichti-
ger ist, Erholung ins eigene Zuhause zu
holen. Ein Private Spa greift den Trend
zu einem achtsameren Lebensstil auf:
Wellness wird durch kleine Rituale in
den Alltag integriert. Moderne Technik
unterstützt diese Momente nachhal-
tig. Auf nur 0,86 m² vereint die Hydro-
soft Kabine wohltuende Infrarotwärme
mit sanftemWasserdampf und schafft
ein entspannendes, belebendes Raum-
klima. Körper und Geist werden sanft
stimuliert, Atemwege und Haut pro-
fitieren, Regeneration, Durchblutung
und Immunsystemwerden gestärkt.
Dank kompakter Bauweise und ver-
schiedener Modelle passt Hydrosoft
flexibel in Badezimmer, Schlafzim-
mer oder kleine Nischen. Kurze Auf-
heizzeiten, intuitive Bedienung und
Energieverbrauch ab 1,6 kWmachen
sie alltagstauglich. Gefertigt in Tirol,
verbindet Hydrosoft Handwerks-
kunst mit moderner Effizienz für nach-
haltiges Wohlbefinden. Mehr unter
www.hydrosoft.at

Fassadensanierung richtig
gemacht – Mineralwolldämmung
sorgt langfristig für Energie-
effizienz und Komfort
(epr) Die Außenhülle eines Gebäudes
soll nicht nur gut aussehen, sondern
auch vor Wind und Wetter schützen
und energetisch auf dem neuesten
Stand sein. Ist die Fassade erst
einmal in die Jahre gekommen, stellt
sich die Frage nach einer Sanierung.
Wer die Außenwand seiner Immobi-
lie modernisieren will, sollte daher
auch Dämmmaßnahmen einplanen.
Setzt man dabei auf Mineralwolle –
also Glas- oder Steinwolle –, kann der
Energieverbrauch langfristig deutlich
gesenkt werden. Grundsätzlich lässt
sich jede Immobilie mit einer Fas-
sadendämmung aus Mineralwolle –
auch nachträglich – versehen. Ist eine
Außendämmung nicht möglich, bei-
spielsweise bei denkmalgeschütz-
ten Gebäuden, kann alternativ eine
Innendämmung erfolgen. Eine ener-
getische Sanierung der Fassade ist
dann am wirtschaftlichsten, wenn
ohnehin notwendige Arbeiten wie
etwa eine Putzerneuerung geplant
sind. Durch den Anteil an sogenann-
ten Sowieso-Kosten (z. B. Gerüst,
Oberputz, Farbe) verringern sich die
Zusatzkosten für die Fassadendäm-
mung. Weitere Informationen zur
Fassadendämmung mit Mineralwolle
und den Fördermöglichkeiten gibt es
unter www.der-daemmstoff.de

Foto: epr/FMI/welcomia_istockphoto.com

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent
sind wasserresistent, robust und in attraktiven
Holzdekoren erhältlich – ideal für pflegeleichte
Raumgestaltungen, auch in Feuchträumen.

Foto: epr/Logoclic

Gärtnerglück auf kleinstem
Raum –Mini-Gewächshäuser
beanspruchen nur wenig
Gartenfläche
(epr) Frischer Dill zum Fischfilet?
Saftige Tomaten und knackige Pap-
rika für den bunten Salat? Mit einem
Gewächshaus im eigenen Garten ist
alles schnell zur Hand – und in Top-
Zustand, denn die Glashäuser sorgen
für perfekte Wachstumsbedingun-
gen und zuverlässigen Schutz der
Pflanzen. Und das nicht nur auf XXL-
Grundstücken! Weil Kohlrabi, Kopf-
salat & Co. nicht viel Platz brauchen,
um optimal zu gedeihen, hat das
Familienunternehmen WAMA auch
Modelle im Programm, die in kleinen
Gärten eingesetzt werden können
und dabei genauso stabil und wet-
terfest sind wie ihre großen Brüder
und Schwestern. Ob Anlehngewächs-
haus, Pultdachgewächshaus oder
ein Gewächshaus der Mini-Serie: Alle
Modelle verfügen über eine breite
Drehtür, eine große Anzahl an serien-
mäßigen Dachfenstern und natürlich
die passende Verglasung. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

WAMA-Gewächshäuser der Mini-Serie haben eine
Breite von 208 Zentimetern und werden freistehend
im Garten aufgestellt.

Kontrastreiche Optik: V/lacera kombiniert kernige
Hölzer mit besonders widerstandsfähigen und
pflegeleichten Wasserlackoberflächen in vier
Trendfarben.

Moderner Alpinstil – Designstarke
Möbelkollektion kombiniert
kerniges Holz mit cleanen
Lackoberflächen
(epr) Massivholzmöbel verleihen
jedem Wohnraum Wärme und Cha-
rakter. Ihre einzigartige Maserung,
die lebendigen Farbnuancen und die
angenehme Haptik machen sie zu
etwas ganz Besonderem. Im Zusam-
menspiel mit cleanen Lackoberflä-
chen entsteht eine faszinierende
Spannung zwischen der organischen
Struktur des Holzes und der kühlen
Klarheit der Lackierung, die für visu-
elle Tiefe sorgt. Diese kontrastreiche
Optik greift der österreichische
Premium-Möbelhersteller Voglauer
aus Abtenau im Salzburger Land
in seiner neuen Möbelkollektion
V/lacera auf. Dabei werden kernige
Hölzer wie Wildeiche oder Wildnuss
mit besonders widerstandsfähigen
und pflegeleichten Wasserlackober-
flächen in vier Trendfarben kombi-
niert. Highlight der designstarken
Möbelkollektion sind die strukturier-
ten Massivholz-Reliefs, die sich durch
eine dezente, indirekte Beleuchtung
gekonnt in Szene setzen lassen. Mehr
unter www.homeplaza.de/voglauer

Foto: epr/Voglauer

Foto: epr/Olymp Werk GmbH

Dank kompakter Bauweise und verschiedener
Modelle fügt sich Hydrosoft ganz flexibel in Bade-
zimmer, Schlafzimmer oder sogar in kleine Nischen
auf Balkon oder Terrasse ein.

Der Buschbeck Premium
Gasgrill P1000 vereint zeitloses

Design mit überzeugender
Outdoor-Cooking-Performance

und passt sich harmonisch
jedem Ambiente an.

Wer die Außenwand
modernisiert, sollte auch

dämmen: Eine Fas-
sadendämmung

aus Mineral-
wolle ist bei

nahezu jeder
Immobilie –

auch nachträglich
– möglich.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

„Ich habe mich in Nieder-Ro-
den von Anfang an sehr 
wohlgefühlt. Nach meiner 
Verletzung habe ich hier viel 
Vertrauen bekommen und 
konnte Schritt für Schritt wie-
der Verantwortung überneh-
men. Deshalb freue ich mich 
sehr, weiter für die Bagger-
seepiraten auflaufen zu kön-
nen“, sagt Lasse Georgi.

Auch Philip Deinet, Manager 
des TV Gelnhausen, begrüßt 
die gefundene Lösung: „Lasse 

hat sich nach seiner Verlet-
zung sehr gut in Nieder-Ro-
den integriert. Ich finde den 
Weg, den wir gemeinsam mit 
Nieder-Roden gehen, einen 
beispielhaften Umgang mit 
einem talentierten Spieler, den 
wir mit viel Vertrauen auf sei-
nem Weg begleiten.“
Marco Rhein, sportlicher Lei-
ter der HSG Rodgau Nieder-Ro-
den, ergänzt: „Lasse arbeitet 
sehr zielstrebig, bringt eine 
starke Mentalität mit und hat 
sich hervorragend in unser 
Team integriert. Er ist sport-
lich wie menschlich ein echter 
Gewinn für uns – umso mehr 
freuen wir uns, dass er wei-
ter Teil der Baggerseepiraten 
bleibt.“
Die HSG Rodgau Nieder-Roden 
freut sich, den gemeinsamen 
Weg mit Lasse Georgi und dem 
TV Gelnhausen fortzusetzen.

BAGGERSEEPIRATEN 
 

Neue Fenster = kleine Heizung

LÖWE Fenster
schrumpfen Ihre

Heizkosten!

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06022-66300

Gute Nachrichten vom Personaldeck

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau  

 Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

 Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen 

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
17.01.2026, 19.30 Uhr  

RODAUSTROM Sportarena gegen HSG 
Dutenhofen-Münchholzhausen II

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 11. Januar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt – mit den Sternsingern, an-
schließend Neujahrsempfang 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Stern-
singergottesdienst
Montag, 12. Januar  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier 
Dienstag, 13. Januar 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
16.30 Uhr: St. Matthias Ta-
schenlampenführung der 
Kommunionkinder
Donnerstag, 15. Januar 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
Freitag, 16. Januar  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 17. Januar 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 18. Januar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: St. Marien Wortgot-
tesfeier“

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 11.Januar	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prä-
dikantin Kerstin Thormäh-
len-Rekow
Montag, 12. Januar	
18:00 – 20 Uhr	 P o s a u n e n -
chor, evang. Gemeindehaus 
Dudenhofen, Kirchstr. 3
Dienstag, 13. Januar	

18:30 Uhr Cantus Novus
Evangelisches Gemeindehaus 
Dudenhofen, Kirchstr. 3	
Sonntag, 18. Januar	
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Verabschiedung des alten Vor-
standes der Frauenhilfe und 
Einführung des neuen Vorsan-
des der Frauenhilfe	
Pfarrerin Christina Koch
Anschießend 
„Gemeinsam statt einsam am 
Mittag …“
Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro, 
Tel: 06106 624970, oder per 
E-Mail: kirchengemeinde.du-
denhofen@ekhn.de, an.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 4. Januar
10.00 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst, Predigt: Pfarrerin 
Kirsten Lippek, Orgel: Juli-
an Schäfer , Kollekte: Für den 
Fonds zur Förderung der Qua-
lifizierung ehrenamtlicher Ju-
gendlicher für die Arbeit mit, 
von und für Kinder(n) und  
Jugendliche(n) - JuLeiCa, an-
schließend: Kirchcafé 
Dienstag, 6. Januar
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
19.30 Uhr: Probe: Soul Feeding
Mittwoch, 7. Januar
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis 
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
19.30 Uhr: Probe: Rocking 
Puzzle 
Gemeindebüro: Bis zum 
11.Januar ist das Gemeinde-
büro nicht besetzt. Bitte wen-
den Sie sich in dieser Zeit an:                                      
Über die gesamte Zeit: Pfarre-
rin Kirsten Lippek, Tel: 0151-
23215050, Mail: kirsten.lip-
pek@ekhn.de.
Ab  10.Januar:     Pfarrerin Sabi-
ne Beyer, Tel: 06106 / 2677809 
(mit Anrufbeantworter), Mail: 
sabine.beyer@ekhn.de.     

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Sonntag, 11.Januar	
09.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden
anschl.	  Wk Eucharistische  
Anbetung
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission
12.45 Uhr: Wk	 Treffen der 
Sternsinger im Haus St. Peter
13.00 Uhr: Hh Treffen der 
Sternsinger im Pfarrsaal
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet
Montag,  12. Januar
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe
Dienstag, 13.Januar
08.00 Uhr: Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde  sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
Mittwoch, 14.Januar	
08.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15-16.45	Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
Donnerstag, 15.Januar
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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12.000 Euro für krebskranke und  
chronisch kranke Kinder
DARMSTADT/OBERTSHAUSEN (BT). 
Eine starke Gemeinschaftsleistung 
zum Jahresende: Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsaktion ha-
ben Anzeigenkunden der Rhein 
Main Verlags GmbH gemeinsam 
5.700 Euro für den Verein für krebs-
kranke und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e. V. 
gespendet. Der Rhein Main Verlag 
und die EGRO-Direktwerbung ver-
doppelten diesen Betrag und rundete 
ihn auf – sodass am Ende eine Spen-
densumme von 12.000 Euro überge-
ben werden konnte.
Die symbolische Scheckübergabe 
durch Bernd Maas, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Rhein 
Main Verlags GmbH und der EG-
RO-Mediengruppe, fand kurz vor 
Weihnachten statt. Er unterstrich 
das große Engagement der Kunden, 
Partner und Freunde des Verlags, 
die sich mit ihren Weihnachtsanzei-
gen an der Aktion beteiligt hatten. 
„Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Anzeigenkunden, die diese Ak-
tion möglich gemacht haben – und 

damit Hoffnung, Unterstützung und 
Zuversicht schenken. Diese Unter-
stützung zeigt, wie viel möglich ist, 
wenn viele gemeinsam helfen“, so 
Bernd Maas. Markus Rusam und 

Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
nahmen als Vorstandsmitglie der 
des Vereins positiv überrascht von 
der großen Summe die Spende in 
Obertshausen entgegen.

Der Verein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darmstadt/
Rhein-Main-Neckar e. V. begleitet seit 
fast 40 Jahren Familien, deren Kinder 
an Krebs oder schweren chronischen 
Erkrankungen leiden. Mit psychoso-
zialer, familientherapeutischer und 
praktischer Hilfe entlastet der Verein 
Eltern, Geschwister und insbeson-
dere die erkrankten Kinder – aus-
schließlich finanziert durch Spenden.
Die Rhein Main Verlags GmbH unter-
stützt den Verein bereits seit vielen 
Jahren regelmäßig. 

V.l.: Markus Rusam (VKKD-Vorstandsmitglied), Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
(VVKD-Geschäftsführer und Schatzmeister) und Bernd Maas (VKKD-Vorstandsmit-
glied und Inhaber der EGRO-Mediengruppe). Foto: BT

Spendenkonto: 
Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD)

Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: HELADEF1DAS

Volksbank Darmstadt
IBAN: DE62 5089 0000 0000 7777 06
BIC: GENODEF1VBD

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronischkranken Kindern und ihren Familienwährend der ambulanten Therapie undin der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung
• Psychomotorik
• Musiktherapie

Hanau / Offenbach
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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